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o 0 Ber(ht ! -Cin jandhiendes Setiimmel
. Durdhrollt beveirs den heitern SHimmel
Und madyt s den entgiicEten Steand

RS Derbraufendfalben Saal SeinRegim
Dtc DidhtFunit fchieBt mitvafchen Gifigein

QBon Helifons getveibten {:mgelm :
@tgreﬁhbv gottlich Saytenchor: . =
Unbd trdgt der munteen Schaar von |br ergebnen ®6§nen
it locEendbebenden: und vollgemifdhten »e,htp;xen
Die Wab! Des Defen Sehrers vor, { 5

: " Rours {halleder Deutfthen’ Schimuct unb @bve
r«rzberamm@m&a, DutichedicsShyd
So tallt fogleich in jeder Btuﬁ
Ein reigendes Gemifih von Ehrfurcht, Dank und Luft;
QPon Iricbein, die bey jenen Stufen, Q
ABorauf Jhn Sriedrichs Sorgen tufen,
Des Heryens innerfles durchgliihns
Und bier fie Jhn mit l3ld>n woll nbrunft aufivdrts fieigen,
Dot daurend Lorbeerlaub in frifche Krdnge beugen
Unbd fiols um Seine GSd)lﬂfe siehns

Auch ung entflamme iy firablend Feuer.-
CEntyuckt ergreifen wiv di¢ Teper,
Und deingen Eibn, dusd) Jhn belebt,
Ru jence frommen Sehaar, die Sein- Berdienft evhebt.
ergeibt 8 ung, b firengen Ridhter!
FBenn wir den Fabelfhmuct der Didhter,
Die. Schopfung alter Grieden,. flichn,
Der Wabeheit heitren Glang mit teéuen Farben fehilbeer
Und Fein evborgt Gerwand von luftgen Schattenbildern
Um ihren reinen Schimmes giehn.




Den Strobhm qus-feinen Ufern teiffen, . S
Crftaunte Lander reden beiffen,
Die Gotter abtwdres fHigen febn, 2
Und durch ibr rihmend Wort die fhrwilfigen QBerfe biabn;.
Das find nur foligefchmintee Decen,
Um Segenftdande gu verftecten,
Jn weldhen eigner Seimmen febit:
Dein Hubm exhabnes Saupt! bebarf nicht frembder Strablen
Die Kunft braudht weiter nidyts, ein prichiges Bild u mablen;
Als daf fie Dein Berdienft ergablt. £ :

Sridriciane Fennt die Sorgen,
Lomit, twenn Faum. der junge Morgen
2Auf nodh entfehlafne Hohen ladpt,
Dein angefpannter Geift fiie ibren Flobe fhon wadt,
Sie wadft, fie blitht dbuych Deine Schriften, —;
Die nicht blof Dic ein Denbmal fliften,,
Das Feinex Beiten Sturm gertheilt; .
Dev Nuf von Deinem Rubin umfdeinet audy fie mit Srdngen,
Unbd Lot die Lehrbegier - Dag fie von fernen Srenjen :
Crbist in ibre Mauren eilt, - - are ety

Hier fHliese- fie fidy in dichten € oven:: S dit
B Deinen ﬁ%ﬁ%cﬁ%%’%%eh*‘géﬁrm,b A -
Macht Deinen Saal oft viel gu Elein 5 \
Unbd trinft Dein dehrend Tovt begieriglchmadtend ein,
So reift ein Badh in {hroitblen Tagen,
Wenn Brand und Durft den Gaumen nagen,
Cin lechiend Syeer um feine Fluths
o bringt die. Frommigkeit ju Deines Bruders Tempel,
Sein iiberseugend IWort, fein vedendes Erempel
Cefchuttest und entflamme das Blue,

Bald lehreft Du den Kreiff der Sugend,
FBarum des Menfchen Gk, die Tugend,
Der Welt mit {chnellem Sthroung  entfiog:
Woher uns Sludy und Tod, gleidy Iettern, fbersog,
WBodurch das gottliche Crbavmen
Dem Zotn den Donner aus den Ysmen,
Und ung aus Schlamm und Feffeln reifits
QWie. Die betrabnte Heu-die Bruft mit Trauren fullet,
Das blutende Verdienft des Sitnders Sehuld verhillet,
Und Grommen Gottes Thron entfchleuft.
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Dig khreft Du.- Die Sdatten flichen,
Die frepe Buuft fimgt an 3u ghihen

nd fiblt ein gottlichfidrtend Lidt,

Das; heiteer Hofnang voll, EFein Sturm von Btoeifeln bridht.
S fiehen aufgethimte Selfen,

Um die, teit untes ihren Halfen,

Det raube Mord die Shwingen {hldgt. :
Wergebens brauft fein Grinm in [hroarjen Donnestvettern,
Sy nimmerwantend Daupt gerberfiend su sevfchmetterns
@y braufts fie fichen unbenegt.

WBalb Hibft Du fie in heilgen Kampfen,
SBie man des Srrthums Yusbruc) dampfen
1nd feinen fluthengleichen Schuf)
Der lautern-Iabyeheit trew, gebdndigt hemmen mug.

Gr ftigt fein Neich auf taufend Kinfie.

Sent hille ev fich in Reduer Dimfes

Dann tobt und Fampft ev offenbar it

And dann umfihangen ihn- fholaftiche Dornenhecten: -

Umfonft: Dein Blick entreift ibm Dovn und Reonerdecen
Und ftellt ibn nackend, Fraftlos dav. . : Sty

© ©o braudht Deirs hoher Seiff die Stunbderrs
- Dody-nicht-an-uns-atisin-gebunda, =
Qugtof fire gegenartge 3eit
£ebft Dugugleich dee IBelt, jugleich dey Eroigheit.
So waffern vaufdhend breite Fhiffe 55
Dued ihre feegensieithe Siffe
Nidht blof das nab gelegene Felds
Sie fivdhmen: ibre Fluth in taufend lautre Badhe;
Der Ueberfluf durchroalle auf ilter Silberfiache
Audy den entferntern Theil dey IBelt. i

£ Gott! » ~ doch weldy ein drangend Feuce
Crgreift aufs neu -+ » 2 ju fhwadje Keper! -
Den Dank, den dif exhabne Haus
Sn unfeen Bufen pragt, den driceft du nicht aus.
Sgn Wiadrinens holden Flubhrer 3
Danft unfer Seift blof Jhm die Spubren,
Govauf Das flerbliche Sefdhlecht 3 >
Didy, Leisheit! unfec Gliack, mit fichrem Tritt erfleiges
Und hier, i Saalathen » » 4 gu fdhwade Sayten {hiveigets
Du, Glehn! b, fille Seufser!: fprechts *
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	Als Jhro Hochwürden der Herr Doctor Jac. Siegm. Baumgarten das Prorectorat der Friedrichsuniversität übernahm: so überreichten dieses Merkmal der tiefsten Ehrfurcht J.M.F. Deutschmann J.C. Fröhlich M. Riebschläger.
	Vorderdeckel
	[Seite 1]
	[Seite 2]

	Titelblatt
	[Seite 3]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Colorchecker]



